
 

    Grosser Gemeinderat; Sitzung vom 18. Februar 2020 
 

 
 

B e s c h l ü s s e  
 

1. Das Protokoll der Sitzung vom 21. Januar 2020 wird genehmigt. 

2. Für die Verschiebung der Schloss- und Kirchenmauer mit neuer Wegverbindung zur 
Kirche wird ein Nachkredit zum bereits gewährten Verpflichtungskredit von CHF 
785'000.00 inkl. MWST (brutto) in der Höhe von CHF 665'000.00 inkl. MWST bewilligt. 
Die Gesamtkreditsumme beläuft sich somit auf CHF 1'450'000.00 inkl. MWST (brutto). 

3. Für den hindernisfreien Weg durch den Friedhof Muri und Zugang Kirche Muri wird ein 
Nachkredit zum bereits bewilligten Verpflichtungskredit über CHF 360'000.000 inkl. 
MWST in der Höhe von CHF 235'000.00 inkl. MWST gesprochen. Die 
Gesamtkreditsumme beläuft sich somit auf CHF 595'000.00 inkl. MWST. 

4. Das Postulat Klopfstein (Grüne): Fossilfreier und energieeffizienter Betrieb 
Gemeindeinfrastruktur wird überwiesen. 

5. Das Postulat Schmid / Kohler (SP) für einen besseren Baumschutz in der Gemeinde 
wird überwiesen. 

7. Der Grosse Gemeinderat nimmt von den Informationen des Gemeinderats Kenntnis. 

8. Es werden keine neuen parlamentarische Vorstösse eingereicht. 

 
Gegen Beschlüsse des Parlaments kann innert 30 Tagen seit der Veröffentlichung im Anzeiger 
Region Bern beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland Beschwerde eingereicht werden. 
 
 
Muri bei Bern, 19. Februar 2020 
GEMEINDESCHREIBEREI MURI BEI BERN 


